
» WARSTEIN Freitag, 22. August 2025

BÄDER
Allwetterbad: 6 - 8 Uhr Frühschwim-
men,9 - 20 Uhr
Sauna:14 - 21Uhr

VERWALTUNGEN
Stadtverwaltung Warstein: 8.30 -
12.30 Uhr,Telefon 02902/81-0;Stadt-
kasse und Sachgebiet Steuern/Abfall
geschlossen.
Stadtwerke Warstein: Tel.02902/
81-328
Kreisverwaltung Soest: 8 -12 Uhr,
Telefon 02921/30-0

BÜCHEREIEN
Stadtbücherei St.Pankratius
Warstein:16 -19 Uhr.
Stadtbücherei Belecke:15 -18 Uhr.

JUGENDTREFFS
Jugendraum Hirschberg:18 - 20.30
Uhr für Kinder ab der 5.Klasse.

WARSTEINER TAFEL
Ausgabe:14 -16 Uhr,Rangestraße 26,
Warstein.

WERTSTOFFHOF
Abgabemöglichkeit: 9 -17 Uhr
Firma Lobbe,Zum Puddelhammer 21,
Warstein.

TROPFSTEINHÖHLE
Höhle im Wildpark Warstein: 9 -

16.30 Uhr

POST
Warstein: Domring im Kio:9 -12.30
Uhr und14 -17 Uhr.
Belecke:14.30 -17.30 Uhr.
Sichtigvor:Postfiliale Puppe:8.30 -
12.30 Uhr und14.30 -18 Uhr.
Allagen:14.30 -17.30 Uhr.

ÄRZTE
Allgemeinmedizinische Not-
dienstpraxis (ohne Voranmel-
dung): Evangelisches Krankenhaus
Lippstadt,13 Uhr – 22 Uhr,Tel.02941/
67-1850.
Zentrale Rufnummer116117 zur
Anforderung von Hausbesuchen im
Allgemeinmedizinischen Notdienst
sowie für den Augenärztlichen und
HNO-Notdienst.
Zahnärzte: zu erfragen unter Tel.
01805 986700.

KRANKENHÄUSER
„Maria Hilf“ Warstein: Tel.02902/
891-0.MVZ (Praxis im Krankenhaus):
Tel.02902/891-240.Chirurgische
Ambulanz:Tel.02902/891-180.
LWL-Klinik Warstein:Tel.02902/
82-0, zentrale Aufnahme 02902/82-
1234.

APOTHEKEN
Warstein und Rüthen: Schwanen-
Apotheke,Potsdamer Platz 5,Soest,Tel.
02921/13331.

KIRCHEN
St.Pankratius Warstein:10 -12 Uhr
Pfarrbüro;17 Uhr Rosenkranzgebet.
St.Christophorus Hirschberg: 9.30
-11Uhr Pfarrbüro.
Hl.-Kreuz Belecke: 9 Uhr Hl.Messe.
St.Margaretha Mülheim/Sichtig-
vor: 8.15 Uhr Hl.Messe.
Evangelische Kirchengemeinde
Warstein:10 -12 Uhr Gemeindebüro.

KINOS
Universum Kino Soest: Tel.02921/
9815383 Freitag – Mittwoch:„After-
burn“;„Das Kanu des Manitu“;„Die
Schlümpfe:Der große Kinofilm“;„Lilly
und die Kängurus“;„Nobody 2“; „Was
ist Liebe wert - Materialists“; „Wea-
pons:Die Stunde des Verschwindens“.
Cinema Lippstadt: Tel.02941/3344
Freitag – Mittwoch:„Der Salzpfad“;
„Die Farben der Zeit“;„Freakier Fri-
day“;„The Life of Chuck“.
Cineplex Lippstadt: Tel.02941/
27260 Freitag – Mittwoch:„Das Kanu
des Manitu“;„Die nackte Kanone“;
„Die Schlümpfe:Der große Kinofilm“;
„Grand Prix of Europe“;„Jurassic
World:Die Wiedergeburt“;„Lilly und
die Kängurus“;„Lilo & Stitch“;„The
Fantastic Four:First Steps“;„Was ist
Liebe Wert - Materialists“;„Weapons“.
Linden-Theater Meschede: Tel.
0291/6214 Freitag – Mittwoch:„Das
Kanu des Manitu“;„Was ist Liebe
wert“.

VEREINE
Schützen Mülheim:20 Uhr General-
versammlung,Schützenstube.

SERVICE - ÖFFNUNGSZEITEN - VEREINE

VOR 20 JAHREN

Die Hirschberger Feuerwehr
feierte Sommerfest. Rund
250 Gäste aus dem ganzen
Stadtgebiet wurden von der
Band Sound Transfer mit
neuen und altbekannten
Hits, sowie von der Jazz-
Dance-Gruppe des LTV
Hirschberg, für die es nach
ihrer Gründung der zweite
öffentliche Auftritt war, un-
terhalten. Frühschoppen
und Aktionen für Kinder
folgten am nächsten Tag.

VOR10 JAHREN

Im Herbst nahm der Stadt-
marketingverband an einem
Workshop teil, der Möglich-
keiten vermittelte, die Stadt
auch für Fremde attraktiver
zu gestalten. Mit den Daten
aus dem Leader-Projekt
konnte man einsehen, dass
Warstein die Stadt mit den
meisten Arbeitsplätzen auf
die Anzahl der Bewohner
gesehen war. Gleichzeitig
war hier aber auch die Über-
alterung und der Einwohn-
errückgang am stärksten.
Die wirtschaftliche Belas-
tung dadurch war riesig,
man wollte den Rückgang
bremsen. Ein Blick in die Bro-
schüre zeigte, was Warstein
für junge Familien zu bieten
hatte.Damitwardie Ideege-
boren, mit einer bewegten
Geschichte zu werben. Die
alte, trockene Präsentation
wurde ausrangiert. Anhand
einer fiktiven Familie stellte
man dem Stadtmarketing-
verband neue Ideen vor. Ca-
thrin Schreiber war wegen
ihres Mannes Alexander von
Sundern nach Warstein ge-
zogen. Heute waren sich bei-
de einig: „Es gibt hier oft ne-
gative Stimmung gegen die
Stadt. Das verstehen wir gar
nicht.“ InderBroschürespra-
chen sie über ihre liebsten
Attraktionen und Angebote
im Stadtgebiet. Und auch ih-
re drei Kinder fühlten sich in
Warstein wohl.
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IHR KONTAKT ZU UNS

Warstein

Belecke – Infineon freute sich,
40 neue Auszubildene begrü-
ßenzudürfen.Andersals inan-
deren Firmen, begannen die
Lehrlinge ihre Ausbildung erst
am Mittwoch, 20. August. Eine
erste Begrüßung erfolgte
durch Heiko Schöfer, Ausbil-
dungsleiter InfineonTechnolo-
gies Deutschland. Auch die Be-
triebsleitung mit Dr. Arne
Kohring, Martin König und Ni-
kolas Danckwerts ließ es sich
nicht nehmen, die neuen Aus-
zubildenden willkommen zu
heißen.
Markus Schlüter, Geschäfts-

führer Infineon Bipolar,
schloss sich dem an: „Toll, dass
Ihrhier seid.Herzlichwillkom-
men.“ Anschließend kam der
stellvertretende Betriebsrats-
vorsitzender zuWort: „Sprecht
uns gerne an. Ich wünsche
eucheinenganztollenStartbei
Infineon.“ Entsprechende
Wünsche gab es auch von Ju-
gend- und Ausbildungsvertre-
ter Christina Wütherich als 1.
VorsitzendeundOguzhanDag-
delenalsGJAV-Mitglied.
Natürlich lernten die Lehr-

linge auch das Ausbildungs-

team kennen, welches sich bei
ihnen vorgestellt hat. Dazu ge-
hören unter anderem der Lei-
terMatthiasZeysowieLukasFi-
gur und Stefanie Wrede. Mat-
thias Zey erklärte: „Wir beglei-
ten die Ausbildung und stehen
mit den Fachabteilungen in
Kontakt.“ Er fügte hinzu: „Wir
möchten die Auszubildenden
auf die volatile Zukunft vorbe-
reiten.Wirmöchten sie für die
Herausforderungen wappnen,
die wir möglicherweise noch
garnichtkennen.“
NacheinemerstenAufeinan-

dertreffen stand zudem noch
eine Rallye an, sodass die Aus-
zubildenden sich untereinan-
der, aber auch das Unterneh-

men besser kennenlernen
konnten.
Elisa Fernandez freute sich

sehr auf die Ausbildung alsMe-
chatronikerin bei Infineon.
„Ich wusste, dass ich etwas
Handwerkliches machen
möchte.“ Im vergangenen Jahr
hat sie viele Praktika im Be-
reichdesHandwerksabsolviert
und sich nun für den Beruf der
Mechatronikerin entschieden.
Siesagte:„IchmöchteeinenBe-
ruf ausüben, der mir sowohl
Spaßmacht als auch zukunfts-
sicher ist. Ich habe das Gefühl,
da bin ichhier bei Infineon gut
aufgehoben.“ Sie freute sich
darauf, „endlich zu arbeiten“.
„Ich finde es auch toll, dass es
hier so viele Fort- und Weiter-
bildungsmöglichkeitengibt.“
Das findet auch Jan Klaus,

der nach seiner Ausbildung
zum Elektroniker für Betriebs-
technik nun ein duales Studi-
umbeginnt.Über seinenbishe-
rigenWerdegang sagte er: „Ich
habe schon Schulpraktika hier
bei Infineon gemacht, ein Teil
meiner Familie arbeitet hier,
ich selbst habe schon Ferienar-
beit gemacht und so bin ich

hier dann auch geblieben.“ Sei-
ne Ausbildung hat ihm gut ge-
fallen,erhobvorallemdieposi-
tiven Eindrücke, die er wäh-
renddessen sammeln durfte,
hervor.DasdualeStudiumdau-
ert vier Jahre und umfasst acht
Semester. „Mir macht es Spaß,
dass ich immer wieder etwas
Neuesdazu lernenkann.“

Auslandsaufenthalte
gehörendazu

DenAspektes„lebenslangen
Lernens“ hob auch Jörg Mal-
zon-Jessen, Unternehmens-
sprecher NRW, hervor. Neben
diesem lebenslangen Lernen
gehören auch Auslandsaufent-
halte zur Ausbildung und zum
dualen Studium bei Infineon
dazu.MatthiasZeyerklärt:„Die
Auszubildenden verbringen
oft eine Zeit in Cegled in Un-
garn und die Dual-Studieren-
denziehtesmeistnachAsien.“
Zu den vielfältigen Ausbil-

dungsberufen zählen unter an-
derem Elektroniker oder Fach-
lagerist. „Die Ausbildung zum
Mechatroniker und Produkti-
onstechnologen gehört dabei
aber eindeutig zu den Favori-

ten“,erklärteMatthiasZey.Auf-
fallend sei auch, dass der größ-
te Teil der Auszubildenden
männlich ist. „Das ist schade.
Wirwürdenuns freuen, in den
nächsten Jahren auch mehr
weibliche Auszubildende be-
grüßenzudürfen.“EineAusbil-
dung dauert je nach Beruf zwi-
schen zwei und dreieinhalb
Jahren. Bei den Studiengängen
sind vor allem die Bereiche
Elektrotechnik, Maschinen-
bau, Wirtschaftsingenieurwe-
sen und angewandte Informa-
tikstarknachgefragt.
Matthias Zey erläuterte au-

ßerdem: „Wir sind sehr divers
aufgestellt. Wir haben Auszu-
bildende imAlter vom16bis zu
36 Jahren.“ Jörg Malzon-Jessen
fügte hinzu: „Wir beschäftigen
Mitarbeitende aus mehr als 50
Nationen.“ Dazu gehören nun
insgesamt mehr als 120 Auszu-
bildendeausdenunterschiedli-
chenLehrjahren.
Viele der Auszubildenden

werden im Anschluss über-
nommen. Infineon garantiert
zudemeinemindestenseinjäh-
rige Übernahme. „Gerne auch
länger“, soZey. MARINA LUSE

„Macht Spaß und ist zukunftssicher“
40 neue Azubis und duale Studenten bei Infineon gestartet

Mehr als 120 Auszubildende arbeiten nun bei Infineon. Dieses Jahr sind 40 Azubis und duale Studierende zwischen 16 und 36 Jahren gestartet.

” Wir würden uns
freuen, in den

nächsten Jahren auch
mehr weibliche
Auszubildende

begrüßen zu dürfen.

Matthias Zey
Ausbildungsleiter

Warstein/Soest – In feierli-
chen Rahmen fand jetzt die
Freisprechungsfeier der Kreis-
handwerkerschaft Soest in der
Stadthalle Soest statt. Zahlrei-
che Gäste, darunter Ausbilder,
Familienangehörige und Ver-
treter der Handwerkskammer,
würdigten die Leistung der
neuen Gesellinnen und Gesel-
len.Besondershervorgetanhat
sich in diesem JahrMaximilian
Rüther, der seine Ausbildung
zum Anlagenmechaniker für
Sanitär-, Heizungs- und Klima-
technik nicht nur in der ver-
kürzten Ausbildungszeit von
zweieinhalb Jahrenerfolgreich
abgeschlossen hat, sondern
auch mit hervorragenden Er-
gebnissen in der Gesellenprü-
fung im Sommer 2025 glänzte.
Für seine außergewöhnlichen

Leistungen wurde Maximilian
Rüther von der Prüfungskom-
mission als Bestprüfling ausge-
zeichnet und erhielt eine Eh-
renurkunde. Auch sein Ausbil-
dungsbetrieb, die Firma Beil-
mann, wurde für die
hervorragende fachliche Aus-
bildung mit einer Urkunde ge-
würdigt.
Die Firma Beilmann gratu-

lierte Maximilian Rüther herz-
lich zu diesem besonderen Er-
folg. Christof undThomasMes-
termann betonen: „Maximili-
an hat in allen Bereichen der
Ausbildung überdurchschnitt-
liches Engagement und Kön-
nen gezeigt. Wir sind stolz auf
seine Entwicklung und freuen
uns, ihnnunalsGesellen inun-
serem Team weiter begleiten
zudürfen.“

„Überdurchschnittlich“
Maximilian Rüther als Bestprüfling geehrt

Maximilian Rüther wurde als Bestprüfling geehrt, Christof (l.)
und Thomas Mestermann (r.) gratulierten.


